
SANKT LORENZ-
SCHULE

Eine Schule in der endlosen Steppe Zentralasiens

MISSION DURCH BILDUNG

 
WIR GEBEN DEN JUNGEN MENSCHEN IN ENTLEGENEN

GEGENDEN KASACHSTANS DIE MÖGLICHKEIT ZU EINER SEHR
GUTEN AUSBILDUNG. ZUGLEICH HELFEN WIR IHNEN BEI IHRER

PERSÖNLICHEN UND GEISTIGEN ENTWICKLUNG



Das Projekt „Sankt Lorenz“ ist in ganz Kasachstan einzigartig. Es besteht aus
Schule (dem einzigen Dorfgymnasium des Landes), Kindergarten, Internat,

Lehrerwohnheim und einem zusätzlichen Gebäude für die Freigegenstände. 
1996 wurde es vom Berliner Priester Pater Lorenz Gawol gegründet, der von

1991-2001 im postsowjetischen Kasachstan als Seelsorger tätig war. Seine
Erfahrungen  führten ihn zur Überzeugung, dass es für Kinder und

Jugendliche bedeutsam sei, eine Schule besuchen zu können, in der sie nicht
nur eine fundierte Bildung, sondern auch geistige Formung auf der Basis des

christlichen Menschenbildes und individuelle Förderung erhalten.

WER WIR SIND

IM JAHR 1995 FAND ER IN DER SCHWESTERNGEMEINSCHAFT DER
FRANZISKANERINNEN VON VÖCKLABRUCK BEGEISTERTE

UNTERSTÜTZERINNEN FÜR DIE GRÜNDUNG DER SCHULE. AUF DER SUCHE
NACH EINEM NACHFOLGER ALS GRÜNDUNGSDIREKTOR DER SCHULE

FAND ER EIN OFFENES OHR BEI DER ORDENSGEMEINSCHAFT DER DIENER
JESU UND MARIENS, DIE SEIT DEM JAHR 2000 GEMEINSAM MIT DEN

SCHWESTERN VERANTWORTUNG FÜR DAS PROJEKT ÜBERNAHM. PATER
LORENZ GAWOL STARB AM 02. NOVEMBER 2001 IN BERLIN. SEIN WERK

IN KASACHSTAN BESTEHT NUN SCHON SEIT 24 JAHREN.


